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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abwasserzweckverband Dürnach-Saubach 

Jahresrechnung 2017 
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Dür-
nach-Saubach hat mit Beschluss vom 24.01.2019 die Jahres-
rechnung 2017 wie folgt festgestellt: 
  Verw.HH Verm.HH GesamtHH 
1. Soll-Einnahmen 324.867,41 142.692,33 467.559,74 
2. Neue Haushalts- 0,00 0,00 0,00
 einnahmereste
3. Zwischensumme 324.867,41 142.692,33 467.559,74 
4. Ab: Haushaltseinnahme- 0,00 0,00 0,00 
 reste vom Vorjahr
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 324.867,41 142.692,33 467.559,74 
6. Soll-Ausgaben 324.867,41 142.692,33 467.559,74 
7. Neue Haushaltsausgabe- 0,00 0,00 0,00 
 reste
8. Zwischensumme 324.867,41 142.692,33 467.559,74 
9. Ab: Haushaltsausgabe- 0,00 0,00 0,00 
 reste vom Vorjahr
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 324.867,41 142.692,33 467.559,74 
11. Differenz (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00 
  
Die Jahresrechnung 2017 liegt in der Zeit von Montag, 10.02.2020 
bis Mittwoch 19.02.2020 (je einschließlich), während der übli-
chen Öffnungszeiten im Zimmer 1.5 des Rathauses in Maselheim 
öffentlich aus. 

Maselheim, 03.02.2020 
gez. Braun – Verbandsvorsitzender - 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 07.02.2020: 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 
  
Samstag, 08.02.2020: 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00, Marktplatz 10 
  
Sonntag, 09.02.2020: 
Apotheke im Umlachtal 
Tel.: 07355 - 9 31 60, Fischbacher Str. 19 
  
Montag, 10.02.2020: 
Sonnen-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 94 10, Obstmarkt 5 
  
Dienstag, 11.02.2020: 
Schloss-Apotheke Warthausen 
Tel.: 07351 - 1 77 37, Brauerstr. 3 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen.

Öffnungszeiten der Bahnhofsmission Biberach
Mo – Do 09:00 – 14:00 Uhr, Fr 08:00 – 17:00 Uhr, Sa 09:00 – 13:00 Uhr
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Mittwoch, 12.02.2020: 
Fünf-Linden-Apotheke 
Tel.: 07351 - 82 70 77, Fünf Linden 29 
  
Donnerstag, 13.02.2020: 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 
  
Freitag, 14.02.2020: 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 

Altersjubilare

Rita Birkhofer, Ochsenhausen 
09.02.1940 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

Samstag, 08.02.2020, 9:30 bis 10:30 Uhr 
Kartenvorverkauf für Prunksitzungen  
Karnevalgesellschaft-Narrenzunft Ochsenhausen e.V. 
Hotel „Mohren“, Ochsenhausen

Vorsorge treffen - Patientenverfügung- 
Vorsorgevollmacht 

Der Arbeitskreis „Vorsorge treffen-Patientenverfügung“ bietet 
Interessierten die Möglichkeit, sich in einem persönlichen Infor-
mationsgespräch über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
kundig zu machen. Frau Bärbel Gräser, Mitarbeiterin des Arbeits-
kreises, ist am Dienstag, 31.03.2020, von 14:00 bis 18:00 Uhr im 
Rathaus Ochsenhausen anwesend. Dabei erhalten Interessierte 
Informationen, was es bei Erstellung von Patientenverfügungen 
und Vorsorgevollmachten zu beachten gilt. Schriftliche Unterla-
gen werden bereitgehalten. Es geht um die rechtzeitige Vorsorge 
für den Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem geistig, nicht 
mehr in der Lage ist, Entscheidungen für sein weiteres Leben, 
zu fällen. Um Wartezeiten zu vermeiden, können sich Interes-
sierte einen Termin während der genannten Zeit beim Rathaus 
Ochsenhausen unter der Telefonnummer 07352 9220-24 (Frau 
Janke) reservieren. 
 

Grundsteuer 2020 

1. Rate 2020 fällig am 15.02.2020 
Am 15.02.2020 ist die 1. Rate für die Grundsteuer 2020 zur Zah-
lung fällig. Die Höhe dieser Rate ist aus dem letzten schriftlichen 
Grundsteuerbescheid zu entnehmen. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fällige Rate unter An-
gabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer:  

Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des 
Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des 
Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung 
im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privat-
rechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwi-
schen Verkäufer und Käufer. 

Landesakademie Ochsenhausen

Orchestermatinee am Sonntagvormittag 
Sonntag, 9. Februar, 11 Uhr, Bräuhaussaal der Landesakademie
Am Sonntagvormittag konzertiert das Universitätsorchester Ulm 
unter der Leitung von Burkhard Wolf mit Werken von Bohuslav 
Martinu und Antonin Dvorak im Bräuhaussaal der Landesaka-
demie. 

In den vergangenen Jahren ist es 
Burkhard Wolf immer wieder gelun-
gen, junge Künstler als Solisten zu 
verpflichten. In diesem Jahr kommt 
mit Francesca Rivinius eine junge und 
begabte Bratscherin nach Ochsen-
hausen, die nicht nur Stipendiatin 
der Joseph Joachim Akademie der 
NDR Radiophilharmonie ist, sondern 
als Mitglied der Jungen Deutschen 
Philharmonie schon mehrfach zu Pro-
benphasen an der Landesmusikaka-
demie war. 

Als Solowerk erklingt das Rhapsodie-Konzert für Viola und Or-
chester von Martinu, das der Solistin viele Möglichkeiten bietet, 
ihr virtuoses Können zu zeigen. 
Danach erklingt die Sinfonie Nr. 7 d-Moll von A. Dvorak. Deren 
Uraufführung fand 1885 in London unter Leitung des Dirigenten 
statt und wurde mit frenetischem Applaus belohnt. 
Das Universitätsorchester Ulm ist ein Ensemble aus Studenten, 
Professoren und Angestellten der Universität Ulm. Seinen Mit-
gliedern bietet es einen musikalischen Ausgleich zum wissen-
schaftlichen Alltag. Aus den kleinen Anfängen zum Winterse-
mester 1972/73 ist heute ein respektabler Klangkörper mit über 
80 Musikern und einem festen Platz im universitären Geschehen 
geworden. Unter der Leitung seines Dirigenten Burkhard Wolf kon-
zertiert das Orchester regelmäßig zum Semesterabschluss in Ulm 
und der Region. Es besteht freie Platzwahl, der Eintritt ist frei. 
  
Programm: 
B. Martinu: Rhapsodie-Concerto für Viola und Orchester 
A. Dvorak: Sinfonie Nr. 7 d-moll, op. 70 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
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Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Der Friedhof Reinstetten wird besucher-
freundlicher 

Für Besucher des Friedhofs in Reinstetten steht ab sofort rund um 
die Uhr eine Toilette zur Verfügung. War die Nutzung der in der 
Aussegnungshalle untergebrachten Toilette bisher nur während 
Trauerfeiern möglich, so wurde nun auf Wunsch des Ortschafts-
rats die durchgehende Öffnung umgesetzt. 
Nach einem Umbau der Aussegnungshalle wurde in den vergan-
genen Jahren immer wieder der Wunsch geäußert, die dort ein-
gebaute Toilette solle Besuchern ganzjährig und nicht nur bei 
Trauerfeiern zur Verfügung stehen. Der Ortschaftsrat hatte sich 
dieser Bitte angenommen. Nachdem vergeblich nach einer Rei-
nigungskraft gesucht worden war, wurde damit nun eine Reini-
gungsfirma beauftragt. „Ich freue mich, dass wir den Besuchern 
des Friedhofs in Reinstetten damit eine kleine Annehmlichkeit 
schaffen konnten“, so Bürgermeister Denzel.

Die Toilette in der Aussegnungshalle des Friedhofs Reinstetten.

Agentur für Arbeit am 18. Februar 
geschlossen 

Am Dienstag, 18. Februar, bleibt die Agentur für Arbeit Ulm 
einschließlich des Berufsinformationszentrums wegen einer in-
ternen Veranstaltung ganztägig geschlossen. Die Schließung 
betrifft auch die Agentur für Arbeit Ehingen in der Talstraße 
und die Agentur für Arbeit Biberach in der Waldseer Straße 
und Rollinstraße. Antragstellern entstehen keine rechtlichen 
Nachteile, wenn sie sich am darauffolgenden Tag an die Arbeits-
agentur wenden. 
Das Service-Center ist wie immer werktags von 8 Uhr bis 18 Uhr 
unter der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 te-
lefonisch zu erreichen.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 08. Februar 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, Vorstellung der Erst-

kommunionkinder 
  
Sonntag, 09. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Kinderkirche im 

Kapitelsaal 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 
Bellamont: 11.15 Uhr Taufe 
  
Montag, 10. Februar - Hl. Scholastika 
Eichbühl: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 11. Februar 
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 12. Februar 
Steinhausen: 07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr entfällt 
  
Donnerstag, 13. Februar 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 14. Februar - Hl. Cyrill und Hl. Methodius 
Bellamont: 19.00 Uhr entfällt 
  
Samstag, 15. Februar 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse, 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 16.02./10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Ankündigung 
Am Dienstag, 11. Februar 2020, findet um 20.00 Uhr die nächs-
te Kirchengemeinderatssitzung Mittelbuch im Proberaum der 
Turnhalle statt. 
Die Tagesordnung wird im Schaukasten veröffentlicht. 
Der Kirchengemeinderat 
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Kinderkirche am 09.02.2020, 10.00 Uhr im Kapitelsaal 
Am Sonntag wollen wir wieder mit Euch gemeinsam Kinderkirche 
feiern. Wir erzählen Euch, wie Jesus zum ersten Mal mit seinen 
Eltern in den Tempel kommt. 
Alle Kinder im Kindergartenalter sind dazu herzlich eingeladen. 
Die Erwachsenen haben die Möglichkeit, Ihr Kind abzugeben 
und können selbst in dieser Zeit den Gottesdienst in der Basi-
lika besuchen. 
Bitte bringt Euer Kinderkirchenbüchlein mit, damit ihr mitsingen 
und mitbeten könnt, selbstverständlich bekommt ihr am Schluss 
die neue Geschichte für Euer Büchlein. 
  
Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderates 
Zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates der Kath. Kir-
chengemeinde St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos am Mittwoch, 
12. Februar 2020 um 20.00 Uhr im kath. Gemeindehaus, ergeht 
herzliche Einladung. 
  
Benediktsbote Ostern 2020 
Vom 04. April bis 18. April 2020 erscheint für die ganze Seelsor-
geeinheit wieder der Benediktsbote. 
Bitte senden Sie uns rechtzeitig Ihre Artikel für die Veröffentli-
chung per Mail zu: stgeorg.ochsenhausen@drs.de 
Redaktionsschluss ist am Montag, 17. Februar 2020 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 08.02., 19.00 Uhr: C.Häckler, F.Häckler, L.Gerner, V.Gerner 
Basilika: 
So., 09.02., 10.00 Uhr: J.Betz, M.Betz, E.Wölfle, L.Grieser, 
K.Grimbacher, M.Bossinger, J.Locher, K.Winghart 
19.00 Uhr: J.Weigele, C.Weigele, L.Pfeiffer, F.Burmeister, J.Her-
mann, J.Hermann, C.Martin, E.Martin 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch: Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-Mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928,
Fax 07352 9405363 
Steinhausen: Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
15.00 – 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr

Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 7.2. – 16.2.2020 
  
Freitag, 7.2. – Herz-Jesu-Freitag 
Ab 9.00 Uhr Krankenkommunion in Wennedach und Reinstetten 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 8.2. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 

Sonntag, 9.2. – 5. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 
10.15 Uhr „Kirche für die Kleinen“ in Reinstetten 
  
Montag, 10.2. – Hl. Scholastika, Jungfrau 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach (mit Kerzenweihe) 
  
Dienstag, 11.2. – Unsere Liebe Frau in Lourdes – Welttag 

der Kranken 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Scholastika-Fest in Reinstetten 

(mit Kirchenchor) 
19.00 Uhr Anbetungsstunde in Laubach 
  
Mittwoch, 12.2. 
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
  
Donnerstag, 13.2. 
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
13.30 Uhr Fatimarosenkranz 
  
Freitag, 14.2. – Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius 

Schutzpatrone Europas - Fest 
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Fest in Hürbel 
  
Samstag, 15.2. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten 
  
Sonntag, 16.2. – 6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 

Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 9.2. um 10.15 Uhr: Simon Kehrle, Franziska Kehrle 
Dienstag, 11.2. um 19.00 Uhr: Stephan Wild, Christoph Wild 
Donnerstag, 13.2. um 8.00 Uhr: Johanna Rapp, Matthäus Bohn 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 9.2. um 9.00 Uhr: Alexander Schick, Christoph Högerle, 
Alissa Jerg, Janina Jerg, Elias Huchler, Jakob Huchler 
Mittwoch, 12.2. um 7.45 Uhr: Timo Schick, Luisa Kaspar 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 9.2. um 10.15 Uhr: Christoph Keller, Matthias Keller, 
Emanuel Ege, Jonas Voltenauer 
Freitag, 14.2. um 19.00 Uhr: Lisa Barth, Jana Barth 
Ministranten Laubach 
Samstag, 8.2. um 19.00 Uhr: Lara Segmiller, Thea Gams, Simon 
Süka, Emma Dillenz 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Gutenzell (7.2.) 
August Kiefer (Jtg.), Karl Kiefer, Bernhardine und Franz Winter, 
Hans und Barbara Winter, Viktoria Zepf, Philipp und Maria Wag-
ner, Andreas und Klara Jörg 
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Reinstetten (11.2.) 
Margot Füller, Adelinde Lehmann, Theresia Heinzl, Franz Sette-
le, Wilfried Stehle, Magdalena und Albert Schultheiß, Agnes und 
Matthäus Baur, Helmut Degenhard, Gabi und Johannes Högerle 
Hürbel (14.2.) 
Fritz Schad 
  
„Kirche für die Kleinen“ in Reinstetten  
Am Sonntag, den 9.2.2020 um 10.15 Uhr feiern wir wieder „Kirche 
für die Kleinen“ im P.-Rupert-Mayer-Gemeindehaus. Alle Familien 
der Seelsorgeeinheit sind herzlich eingeladen! 
  
Missionsprojekt Pater Martinho Mayer SJ 
Jesuitenpater Martinho feierte „Silbernes Priesterjubiläum“  
Der Jesuitenpater Martinho Mayer feierte im Dezember 2019 in 
seiner Heimatgemeinde in Santa Catarina im südlichen Brasilien 
sein 25jähriges Priesterjubiläum. Viele Gäste aus den früheren 
Pfarreien waren dabei. 
Leider lässt seine Gesundheit sehr zu wünschen übrig. Das Seh-
vermögen hat sehr nachgelassen, er sieht alles doppelt, kann 
nur sehr schwer lesen, auch die Beine machen nicht mehr mit. 
Nur noch mit einem Stock ist es ihm möglich, kürzere Strecken 
zu gehen. So lebt er nun im Gesundheitshaus (Pflegeheim) der 
Jesuiten in São Leopoldo, beim Wallfahrtszentrum von Pater 
Johannes Reuss. Dort nimmt er samstags und sonntags den Pil-
gern die Beichte ab. Wenn es seine Gesundheit zulässt, zelebriert 
er auch eine hl. Messe. Es ist für Pater Martinho schwer, nicht 
mehr in seiner Gemeinde arbeiten zu können. Umso mehr hat es 
ihn gefreut, dass so viele seiner früheren Pfarrkinder bei seinem 
„Silbernen Priesterjubiläum“ mit ihm gefeiert haben. 
Bei seinem Anruf beim Missionsprojekt in Laubach teilte er mit, 
was ihm wichtig ist:  „Grüße an alle meine Freunde und Wohltä-
ter. Ich gebe ihnen meinen Segen. Gott vergelte ihnen alles Gute. 
Sie haben vielen armen Kindern und Familien neue Perspektiven 
ermöglicht, ja, sie haben vielen Kindern Hoffnung und die Mög-
lichkeit auf ein besseres Leben gegeben. Gott segne sie. Alle Spen-
den sind den Straßenkindern und den caritativen Aufgaben der 
Gemeinde zugute gekommen!“ 
Im Laufe von 22 Jahren hat das Missionsprojekt 440.300,-- Euro 
nach Brasilien überwiesen, um sehr vieles Gutes wachsen zu las-
sen. Die Mitarbeiter des „Projektes P. Martinho Mayer SJ“, sind 
alle älter geworden und teilen hiermit mit, dass die Projektarbeit 
damit beendet ist. Der Kontakt zu Pater Martinho wird weiterhin 
bestehen bleiben. An dieser Stelle bedankt sich das Projektteam 
ganz herzlich für die Großherzigkeit der Spender und Helfer über 
all die Jahre hinweg! 

Nach der feierlichen Jubiläums-Messfeier zu Ehren von Pater Mar-
tinho (von links): Zelebrant Pater Hugo SJ, Martinhos Bruder Pius 
Mayer, Jubilar Martinho Mayer SJ und seine Schwägerin Maria 
Mayer. Foto: privat 

Rosenkranzgebet  
Reinstetten Mittwoch um 14.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 13.30 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 13.30 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel.07352/2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352/9383170, 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 9. Februar 2020 - 3. Sonntag vor der Passionszeit 
- Septuagesimae 
Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen 
nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmher-
zigkeit. (Daniel 9,18b) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

TERMINE DER WOCHE: 
Montag, 10. Februar:  
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Frühstückstreff (Evang. Gemeinde-

zentrum Ochsenhausen) 
  
Dienstag, 11. Februar: 
09.30 Uhr bis 15.30 Uhr Treffen für Frauen im Evang. Gemein-

dehaus 88489 Wain, Kirchstr. 15 
 vormittags: Wie ich wurde, was ich bin. 
 nachmittags: Wie ich genieße, was mir geschenkt ist.
 Mit Irmgard Schülein, Referentin in der Frauenar-

beit u. frühere Missionarin der Liebenzeller Mission. 
Herzliche Einladung an Frauen jeden Alters, gerne 
auch halbtags. Arbeitskreis Frauen des Evang. Bau-
erwerks im Kirchenbezirk Biberach. 

 Kontakt: Pfarrer Ernst Eyrich, Kirchstr. 16, Wain, Tel. 
07353 / 3485 

18.00 Uhr Elternabend für die diesjährigen Konfirmand/innen im 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

Mittwoch, 12. Februar:  
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr Ochsenhausener Frauenfrühstück: 

„Ghana – Land und Leute“, Veranstaltung im kath. 
Gemeindehaus Jahnstraße, Ochsenhausen; Erfah-
rungen aus der Arbeit im Missionskrankenhaus mit 
Fanny Steingruber, Englisweiler. Beitrag: 6 Euro, 
Infos über C. Zimmermann, Tel. 07352/8662 und 
M. Ruf-Bauer, Tel. 07352 / 689 

09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Ev. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen) 

10.00 Uhr AK Spurwechsel: „Schneeschuhwanderung“, je nach 
Schnee- u.Wetterlage im nahen Allgäu, Schneeschu-
he können ausgeliehen werden, Stöcke u. Vesper 
bitte mitbringen, Abschlusseinkehr. Gehzeit 3 Std., 
Treff am Sportheim Ochsenhausen. Leitung: Gertrud 
Renke, Tel. 07524 / 4094409 

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Ev. Gemeindezentrum Och-
senhausen) 
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17.30 Uhr AK Spurwechsel: „Time for English“; Treffen f. Eng-
lisch-Begeisterte, Grundkenntnisse erforderlich, 
Einstieg jederzeit möglich, Veranstaltung im kath. 
Gemeidnehaus Jahnstr., Ochsenhs., Leitung: Lisa 
Türck und Ella Emmerling, Ansprechpartnerin: Beate 
Herold, Tel. 07352 / 3715 

19.30 Uhr Kaktus-Gruppe (Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen)
  
Donnerstag, 13. Februar: 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Milch-Cafe: offener Treff für Schwange-

re, Stillende und Still-Interessierte im Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48; Ansprechpart-
nerin: Franziska Gerster, Tel. 0176/31162360 

  
Freitag, 14. Februar: 
11.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr Kochgruppe „Peterling“: Gemein-

sam Kochen und Essen macht Spaß! Im Evang. Ge-
meindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

  
Sonntag, 16. Februar: 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls  im 

Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48. 
 Anschließend Kirchenkaffee mit Getränken und Ge-

bäck in unserer Bibliothek. Zeitgleich ab 
10.30 Uhr Familien- und Kinderkirche im Evang. Gemeinde-

zentrum Ochsenhausen, Poststr. 48; Thema heute: 
„Gott, wir dürfen dir alles sagen“ – übers Beten, wir 
sprechen mit Gott 

  
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist 
in der Zeit vom 22.2. bis 1.3.2020 nicht besetzt. Die Vertre-
tung in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen hat 
das Evang. Pfarramt Kirchdorf a.d. Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, 
Tel. 07354 / 444.

Christliche Gemeinde Ochsenhausen
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Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Buntes Musikprogramm am Gymnasium Ochsenhausen 
Angehende Abiturienten des vierstündigen Musikkurses stellen 
ihre Prüfungsstücke vor. 
Das Lampenfieber war den fünf Schülerinnen und Schülern des 
Gymnasiums Ochsenhausen an diesem Abend förmlich anzumer-
ken, präsentierten die angehenden Abiturienten schließlich zum 
ersten Mal ihr fachpraktisches Repertoire vor versammeltem Pub-
likum. Wie jedes Jahr fanden sich am 23. Januar 2020 zahlreiche 
Freunde, Eltern und Lehrer im Musiksaal des GO ein, um dieser 
Generalprobe der besonderen Art beizuwohnen. 
Zur musikalischen Einstimmung musizierten die Abiturientinnen 
Marina Fink (Klarinette) und Marie Frey (Violine) ein klassisches 
Duett. Souverän eröffnete dann der Trompeter Jan Högerle mit 
Werken von Heron und Albinoni, gefolgt von einem Solostück 
„Humoresque“ des Komponisten Vizzutti. Mit dem kurzen und 
schmissigen Capriccioso von Jeanjean beendete der Trompeter 
sein 15-minütiges Programm. Begleitet wurde der Abiturient 
von Larissa Bohr-Chernjak, die auch den zweiten Trompeter des 
Abends am Klavier unterstützte. 
Jérôme Lörz überzeugte an der Trompete mit gefühlvollen Klängen 
aus Haydns „Trompetenkonzert in Es-Dur“, gefolgt von spritzigen 
Melodien von Porrino und dem virtuosen „Andante und Allegro“ 
von Balay. Rhythmische Sicherheit bewies er bei seinem Solostück 
„Flamingo Time-Line“ des Komponisten N. Osborne. 
Die Geigerin Marie Frey widmete sich mit gefühlvollen und aus-
drucksstarken Klängen Bachs Solosonate in g-Moll, die ihre in-
terpretatorische Reife zur Geltung brachte. Bei der „Cadenze per 
violino solo“ von A. Sallinen zeigte Marie die Vielseitigkeit der 
Geige mit Doppelgriffen, pizzicato und kantilenen Passagen. Ihre 
technische Virtuosität und Können unterstrich das Standardwerk 
von Bruch, welches in energischem Grundton vollen Einsatz von 
Solistin und Klavierbegleiter (Franz Raml) forderte. 
Nach einer kurzen Pause eröffnete Anna Baumann, ebenfalls von 
Franz Raml begleitet, an der Trompete mit J.G. Ropartz träume-
rischen Phrasen im Andante und beschwingten Rhythmen im Al-
legro. Stilsicher folgte die „Sonate in B-Dur“ von Baldassari, in 
der Anna sowohl träumerisch und gefühlvoll, als auch tänzerisch 
den Duktus der Sonate traf. Im dritten Werk glänzte die Trompe-
terin mit virtuosen Passagen und ruhigen Phrasen im Schelokovs 
Konzert Nr. 3 für Trompete. 
Den Abschluss machte Marina Fink an der Klarinette (Begleitung: 
Ludwig Kibler) und zeigte mit ihrem Instrument verschiedenste 
Stile. Während grazile und feine Klarinettenklänge bei Hoffmeis-
ter dominierten, konnte sie bei Lutoslawski rhythmisch und aus-
drucksstark den modernen Teil ihres Programms abdecken. Eine 
ganz andere Facette zeigte das Klezmer- Stück „Sholem-Alekhem, 
Rov Feidman!“ von Kovács. Hier überzeugte sie in typischem Klez-
mer-Sound und zeigte eine Stilistik, welche das Publikum mitriss. 
Zum Abschluss – und auch das ist bei den vierstündigen Musikkur-
sen am GO schon zur Tradition geworden – brachte der gesamte 
Kurs den Bodypercussion-Titel „Samba Life“ zu Gehör. Hier zeig-
ten die Schülerinnen und Schüler wie aus einzelnen Rhythmen 
ein vielschichtiges und für Auge und Ohr abwechslungsreiches 
Stück entstehen kann. Bei so viel Erprobung und einer so guten 
Abivorbereitung konnte am Ende des Konzerts von Lampenfieber 
wirklich keine Rede mehr sein. 

Auszeichnungen für herausragende Leistungen in Mathe und 
Informatik 
Sieben Jugendliche waren bei Wettbewerben und Uni-Klau-
suren erfolgreich 
Gleich sieben Schüler konnten vergangene Woche Glückwünsche 
für überragende Leistungen in Mathe und Informatik in Empfang 
nehmen, die sie in den vergangenen Wochen bei Wettbewerben 
und Leistungstests außerhalb des Unterrichts erbracht hatten. 
Bei einer Hochschul-Klausur der Universität Ulm konnten gleich 
fünf Schülerinnen und Schüler des GO glänzen: Ariana Rast, Lisa 
Schrempf, Simon Dürrstein, Martin Bachmor und Fabian Kienle 
aus der Klasse 12 hatten an der freiwilligen Leistungsmessung auf 
Hochschul-Niveau der Universität Ulm teilgenommen und diese 
erfolgreich bestanden. „Alle gehörten zu den besten 50 Prozent 
der insgesamt mehr als 900 Teilnehmer, Fabian Kienle ist mit 
annähernd voller Punktzahl sogar in der Gruppe der besten drei 
Prozent aller Teilnehmer“, lobte Martin Trick, Mathe-Lehrer am GO 
und einer der Betreuer der Mathe-Interessierten in der Oberstufe. 
Neben den Schülern aus dem Abiturjahrgang wurden außerdem 
noch Simon Kienle (Klasse 11) und Alexander Kienle (Klasse 8) 
ausgezeichnet. Ersterer hatte beim Bundeswettbewerb Infor-
matik einen zweiten Platz errungen, letzterer punktete beim 
Landeswettbewerb Mathematik überragend und konnte aus den 
Händen von Schulleiterin Elke Ray die Urkunde für einen ersten 
Preis in Empfang nehmen. „Wir freuen uns mit und für euch, sind 
stolz darauf, dass wir so begabte junge Menschen bei uns an 
der Schule haben und dass die Mathe-Förderung so gut funktio-
niert“, sagte Elke Ray. Seit mehreren Jahren hat sich die Schule 
neben der Unterstützung der schwächeren Schüler die gezielte 
Förderung der Talente auf die Fahnen geschrieben und betreibt 
diese auch mit der Unterstützung externer Partner. Speziell für 
die Mathe-Förderung hat das Gymnasium eine Bildungspartner-
schaft mit Liebherr abgeschlossen.
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Gemeinschaftsschule Reinstetten

Informationsabend und Tag der offenen Tür an der Gemein-
schaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten 
Am Donnerstag, 13.02.2020, um 19.30 Uhr findet im Musiksaal 
der Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten ein Infor-
mationsabend für die Eltern der vierten Grundschulklassen statt. 
An diesem Abend stellt die GMS ihre Arbeitsweise und ihre Ziel-
setzungen vor. 
Am Samstag, 07.03.2020, von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr sind die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen gemeinsam mit ihren 
Eltern herzlich zum Tag der offenen Tür eingeladen. An diesem 
Vormittag können die Räumlichkeiten unserer Schule besichtigt 
werden. Insbesondere wird unser Profil und unsere Arbeitsweise 
ausführlich vorgestellt. 
Für das leibliche Wohl sorgen die siebten Klassen mit einem Bis-
tro im Aufenthaltsraum. Ausstellungen und Aktionen finden auf 
dem gesamten Schulgelände statt. 
Die Anmeldung für die zukünftige Klasse 5 an der Gemeinschafts-
schule Ochsenhausen-Reinstetten ist am Mittwoch, 11.03.2020, 
und am Donnerstag, 12.03.2020, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
 

Schulsozialarbeit

Jugendtreff Ochsenhausen - Programminfo Februar 
Jeden Mittwoch findet der freie Jugendtreff der Stadt Ochsen-
hausen für Kinder von Klasse 5 – 8 statt. Dieser wird von der 
Jugendsozialarbeiterin der Stadt Ochsenhausen, die eine Mitar-
beiterin von LERNEN FÖRDERN Biberach e.V. ist, und Helfern des 
Bürgervereins OX-21 organisiert und findet im Jugendhaus s‘8er 
von 17.00 – 19.30Uhr statt. Das Programm wird jeweils für einen 
Monat im Voraus mit den Kindern vor Ort zusammen überlegt: 
  
Programm Februar 2020 
12.02.:  Spieleabend und Überreichung einer vom Gymnasium 

gestalteten Tür des Jugendhauses 
19.02.:  Fasching! Ihr dürft verkleidet kommen und hier könnt 

Ihr Euch schminken 
26.02.: Ferien – der Jugendtreff bleibt geschlossen 
04.03.: Wir spielen ein neues Spiel von Amigo: Biber Gang 
  
Kontaktdaten: 
Ute Bodenmüller, Sozialarbeiterin für die Offene Jugendarbeit 
in Ochsenhausen 
LERNEN FÖRDERN Biberach e.V. 
07352-2079724, 01577-1184616 
Hilde Schultheiß-Jucker, OX-21
07352-612 
 

Jugendmusikschule

Veranstaltungen der Jugendmusikschule Ochsenhausen im 
Februar 2020 
  
Dienstag, 11. Februar 2020 um 19 Uhr im Schrannensaal der 
Jugendmusikschule 
Treffpunkt Musikschule – Schülervorspiel zur Fasnet 
  
Freitag, 14. Februar 2020 um 18 Uhr in der städtischen Ga-
lerie im Fruchtkasten 
Blockflöten und Gitarrenrezital mit Schülern der Instrumental-
klassen von Kerstin Högerle (Blockflöte), Stefan Eggers und 
Kihang Lee (Gitarre) 

Donnerstag, 20. Februar 2020 um 16 Uhr im Schrannensaal 
der Jugendmusikschule 
Kinderfasnet „It´s Party Time“; Musik, tanzen, feiern und Spaß 
haben 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unseren Veranstaltungen 
in der Fasnetszeit! 
OHU - OHU 
  
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist wie immer frei. 
Spenden sind willkommen!

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Veranstaltungen vom Bildungswerk Ochsenhausen  
Vortrag: 
Wechseljahre - Auswirkungen und Behandlungsmöglichkeiten 
mit Dr. med. Anton Schlegel, Facharzt für Allgemeinmedizin und 
Dr. med. Sabine Thierauf, Fachärztin für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe am Mittwoch 12. Februar um 19 Uhr im Altenzent-
rum Goldbach GmbH, Speisesaal, Bahnhofstr. 15, Ochsenhausen, 
Kurs-Nr. 01414 
In der Mitte des Lebens erlebt jede Frau ihre Wechseljahre. Die 
hiermit verbundenen hormonellen Änderungen betreffen das ge-
samte Leben und werden sehr unterschiedlich empfunden. Da es 
auch bei Männern zu Wechseljahr-Beschwerden kommen kann und 
diese bei Stress und im Alter zunehmen sind auch die Männer zu 
diesem Vortrag eingeladen. 
Die Referenten werden die Veränderungen im Einzelnen beschrei-
ben und die individuellen Behandlungsmöglichkeiten im Detail 
erläutern. Besprochen werden Lebensstiländerungen, pflanzliche 
und hormonelle Therapiemöglichkeiten unter Berücksichtigung 
der Kontraindikation.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, den Refe-
renten Fragen zu stellen. 
 

  
Seminare: 
Schach für Jugendliche und Erwachsene 
Kooperation Schachabteilung SV Steinhausen 
mit Frank König immer montags ab 10. Februar an 4 Terminen 
von 19 bis 20.30 Uhr in Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, 
Ochsenhausen, Raum N 0.09, Kurs-Nr. 01170 
Schach ist das weltweit populärste Spiel, dessen Schönheit und 
Raffinesse Millionen Menschen begeistert.
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Im Grundkurs wird Schritt für Schritt vermittelt wie die Figuren 
ziehen, Notation, die Regeln wie Matt, Patt, En Passant. Von der 
ersten Stunde an erleben die Teilnehmenden spannende Einblicke 
in die Logik des Spiels und können ihr Wissen durch praktische 
Übungen und leichte Partien bei jedem Termin weiter vertiefen. 
Energetisches Malen 
mit Lilly Meier am Freitag 14. Februar und Freitag 13. März von 
18.30 bis 21.30 Uhr im Atelier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, 
Kurs-Nr. 01184 
Energetisches Malen ist eine Möglichkeit, die Akkus aufzuladen 
und positive Energie zu tanken. In der Ruhe liegt die Kraft. Ruhe 
bedeutet alle körperlichen und geistigen Anstrengungen runter 
zu fahren und Gelassenheit zulassen. Eine individuelle und kre-
ative Möglichkeit zur Ruhe zu kommen bietet das energetische 
Malen. Malkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Einführung in das SounderSleepSystem 
mit Ulrike Rosenfeld am Samstag 15. Februar von 14 bis 17.30 
Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302, 
3. OG, Kurs-Nr. 01411 
Speziell entwickelte Übungen helfen, nachhaltig besser schla-
fen zu lernen, d.h. leichter einzuschlafen, durchzuschlafen und 
ausreichend zu schlafen. Dabei werden kleine, langsame und 
behutsame Bewegungen eingesetzt, um sich im wahrsten Sinne 
des Wortes, vom Wachzustand in den Schlaf zu bewegen. Bitte 
mitbringen:  Matte, warme und bequeme Kleidung, Decke, klei-
nes Kissen, Tasse 
  

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Förderverein überrascht Sigfrid Wadien mit „Goldbach-Roller“ 
Das ehrenamtliche Engagement soll in aller Stille und ohne große 
Öffentlichkeit ablaufen. Dem stimmt der Förderverein durchaus 
zu. Jedoch gab es den dringenden Wunsch, einen verdienten Eh-
renamtlichen auch mal öffentlich zu erwähnen. Sigfrid Wadien 
leitet seit über zehn Jahren die ehrenamtliche Gruppe der Roll-
stuhlschieber am Altenzentrum Goldbach. Seine Zuverlässigkeit 
und sein besonderes Geschick, mit Pflegebedürftigen umzugehen, 
seien eine Ehrung wert. So ließ es der Vorsitzende Franz Baur 
verlauten. Die Heimleitung befürwortete das Vorhaben 
mit voller Zustimmung. Und dann die Überraschung. Als letzten 
Mittwoch die Rollstuhlausfahrt beginnen sollte, wurde um Auf-
merksamkeit gebeten. So war es zunächst Franz Baur, der die 
Gruppe auf ein besonderes Ereignis vorbereitete. Dann überreich-
te die Heimleiterin Stefanie Kienle die neu geschaffene Figur des 
„Goldbach-Roller“ als Zeichen des Dankes und der Anerkennung. 
Mit herzlichen Worten würdigte sie die ehrenamtliche Leistung 
von Sigfrid Wadien. Dieser war natürlich überrascht, bedankte 
sich bei allen Anwesenden und gab dann umgehend das Zeichen 
zur planmäßigen Rollstuhlausfahrt. 
Erst in der anschließenden Kaffeerunde wurde ein wenig in die 
Vergangenheit geblickt. 

Stefanie Kienle (links) überreicht einen „Goldbach-Roller“ an Sig-
frid Wadien (stehend rechts).

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Makellose Bilanz am Wochenende für den KSC Hattenburg 
3 Spiele und 3 Siege für die Mannschaften am Wochenende 
Verbandsliga Württemberg Männer:
KSC Hattenburg - SKV Brackenheim 7:1 (3353:3152) 
Die erste Mannschaft wollte durch einen Sieg, sich weiter im 
oberen Drittel der Tabelle festsetzen. Ein Zeichen setzte auch 
gleich Tobias Saiger (594/1) der erst eine 185er Bahn zauberte 
und mit vier Satzgewinnen, nicht nur den Punkt machte, son-
dern auch gleich den Tagesbestwert aufstellte. Marco Chioditti 
(555/1) hatte hingegen einen sehr schwachen Satrt, fing sich 
aber in den folgenden Sätzen und konnte auch punkten. Entegen 
der letzten Begegnungen, lagen die Hattenburger zum ersten mal 
vorne gegen die Brackenheimer. Roland Chioditti (584/1) hatte 
wenig Mühe mit seinem Gegner und holte ebenfalls neben allen 
Sätzen auch den Mannschaftspunkt. Tim Binanzer (481/0) be-
kam es mit dem Schnittbesten der Gäste zu tun und hatte keine 
Chance. Deutlich musste er den Punkt dem Gastspieler überlas-
sen. Andre Weitzmann (547/1) machte durch drei gewonnene 
Sätze schnell den Sack zu und sicherte so einen weiteren Punkt 
für die Hausherren. Matthias Moser (592/1) bekam es mit dem 
schwächsten Gegner an diesem Tage zu tun und nutzte dies um 
den Sieg noch klarer zu gestalten. Durch diesen Sieg kletterten 
die Hattenburger wieder auf den dritten Platz. 
Verbandsliga Württemberg Frauen:
KSC Hattenburg - FV Burgberg 6:2 (3032:3017) 
Einen harten Brocken empfingen die Frauen des KSC Hattenburg 
mit dem Zweitplazierten aus Burgberg. Ein Sieg wäre immens 
wichtig, steckt man doch mitten im Abstiegskampf. Nicole Mil-
ler (506/1) gewann ihre ersten drei Sätze und konnte damit den 
ersten Punkt sichern und 7 Kegel Vorsprung erzielen. Christine 
Dolderer, wurde nach dem 68. Wurf durch Marina Riegger (504/1) 
ersetzt. Diese konnte den Zweisatzrückstand noch drehen und 
wandelte im letzten Satz durch eine 159er Bahn, den Rückstand 
in eine Führung um.
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Gestärkt durch diese Führung ging die Mittelpaarung ins Spiel. 
Tanja Keller (501/1) machte ebenfalls schnell den Sack zu, nach-
dem sie die ersten drei Sätze gewann und weitere 9 Kegel gut 
machte. Vera Arnold (503/1) hatte etwas mehr zu kämpfen und 
teilte sich die Sätze mit der Gästespielerin. Am Ende standen 5 
Kegel mehr auf der Anzeige und der vierte Mannschaftspunkt. 
Somit war ein Unentschieden schon sicher. Sara Moser (522/0) 
bekam die nominell stärkste Spielerin als Gegnerin gestellt. Es 
entwickelte sich ein spannender Kampf der am Ende mit 6 Kegel 
Unterschied zu Gunsten der Spielerin aus Burgberg entschieden 
wurde. Verena Greif (496/0) ging etwas angeschlagen ins Spiel, 
versuchte aber alles um an ihrer Gegnerin dran zu bleiben und 
den Sieg zu sichern. Nach dem letzten Wurf konnten der Sieg 
viel umjubelt gefeiert werden, während man sich etwas Luft im 
Abstiegskampf verschaffte. 
2. Bezirksliga OZ:
KSC Hattenburg II - KSC Egelfingen II 6:2 (3133:3002) 
Weiterhin auf der Erfolgswelle reitet die zweite Herrenmann-
schaft des KSC Hattenburg und bleiben ungeschlagen. Roland 
Chioditti (587/1) zeigte an diesem Tag zum zweiten Mal eine 
sehr gute Leistung und machte neben dem Punkt noch 111 Ke-
gel gut. Felix Pfeiffer (502/0) konnte an diesem Tag lediglich 
einen halben Satzpunkt ergattern, hielt seinen Rückstand aber 
in Grenzen. Die Vorentscheidung sollte in der Mitte fallen. Daniel 
Bechter (502/1) gewann insgesamt drei Sätze und steigerte den 
Vorsprung um weitere 11 Kegel. Rolf Ludescher ging verletzt ins 
Spiel, kämpfte sich aber aufgrund fehlenden gesunden Ersatz-
spielern durch und machte ebenfalls 3 Sätze klar und somit den 
dritten Mannschaftspunkt. Jan Schuler (553/1) setzte noch ei-
nen weiteren Mannschaftspunkt drauf, indem er seinem Gegner 
alle Sätze abnahm und weitere 85 Kegel beisteuerte. Da konnte 
man verschmerzen, dass Raphael Dolderer (510/0) gegen den 
stärksten Gästespieler das Nachsehen hatte

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Jahreshauptversammlung NABU 
Ausgelöst durch eine sehr dünne Personaldecke, werden Verän-
derungen beim NABU-Ochsenhausen/Ringschnait nötig. Grade 
in einer Zeit in der Klimawandel, Flächenverbrauch, naturnahes 
Gärtnern und Insektenschwund zu beherrschenden Themen ge-
worden sind, braucht es aktive Naturschutzverbände. Wir enga-
gieren uns nicht nur politisch, sondern auch ganz praktisch in 
der Biotoppflege, der Umweltbildung und z.B. beim Vogel- und 
Amphibienschutz. Im NABU kann sich jede und jeder entspre-
chend seiner Neigungen, Zeit und Fähigkeiten engagieren. 
Haben Sie Lust uns kennenzulernen und die Zukunft mit uns ge-
meinsam zu gestalten? 
Dann laden wir Sie zur Mitgliederversammlung des NABU Och-
senhausen- Ringschnait am Freitag, 07.02.2020, um 19:00 Uhr 
ins Gasthaus „Adler“ in Ochsenhausen ein. An diesem Abend 
können sie die Arbeit der NABU Gruppe kennenlernen. Außer-
dem sollen Ideen ausgetauscht und Pläne geschmiedet werden. 
Den Abschluss des Abends bildet ein interessanter Bilder-u.Film-
vortrag von der Besenderung junger Kapgeier in Südafrika von 
Mitglied Jürgen Dämmgen,welcher es selbst dort miterlebt hat. 
Die Veranstaltung ist öffentlich und nicht an eine Mitgliedschaft 
gebunden. Wahlen finden in diesem Jahr nicht statt! 

 

Narrenzunft Ochsenhausen

7. Närrische Musik in Kuhhausen und Kartenvorverkauf am 
Samstag, 08.02.2020 
„Hausballnacht“ in Kuhhausen  
Mit der 7. Närrischen Musiknacht wird am Samstag, 08.02.2020, 
in Kuhhausen die Fasnet eingeläutet. Die KG-NZ Ochsenhausen, 
die örtlichen Gastronomen und Vereine laden die ganze Bevöl-
kerung von und rund um Kuhhausen zur „Hausballnacht“ ein. 
Die närrische Musiknacht soll die lange Tradition der Kuhhauser 
Hausbälle weiterführen. Mit von der Partie sind die Mohrenbar, 
Revanche, Gasthof Adler, Steakhouse Ox-54, Pizzeria Post, und der 
Fanfarenzug. Bei Live- und DJ-Musik ist ein kurzweiliger Abend 
garantiert. Die Musiknacht startet um 20.00 Uhr am Marktplatz. 
Der Eintritt ist frei. Verschiedene Musikgruppen ziehen von Knei-
pe zu Kneipe und sorgen für Unterhaltung. 
Kartenvorverkauf Prunksitzungen 
Am Samstag, 08.02.2020, startet der Kartenvorverkauf für die 
drei Prunksitzungen in Ochsenhausen.  Von 09.00 – 10.00 Uhr 
haben Sie im Gasthaus Adler in Ochsenhausen die Gelegenheit 
sich ihren Lieblingsplatz auszusuchen. Danach gibt´s Karten im 
Spielwarengeschäft Ziesel in der Schloßstraße. Die KG-NZ e. V. 
freut über zahlreiche Besucher. 
  

Närrische Musiknacht 2019

Ochsenhauser Frauenfrühstück

Ghana – Land und Leute 
Ghana, ein Staat in Westafrika, grenzt an die Elfenbeinküste, 
Burkina Faso, Togo und den Atlantischen Ozean. Das tropische 
Land kennt keine Jahreszeiten, nur den Wechsel zwischen Re-
gen- und Trockenzeit. 
Fanny Steingruber, Anästhesie-Schwester (im Ruhestand) ver-
bringt seit fast 2 Jahrzehnten ihren Urlaub damit, in Krankenhäu-
sern in Ghana zu helfen und die Ärzte zu unterstützen. Sie durfte 
in dieser Zeit viel über Land und Leute erfahren und berichtet 
beim Frauenfrühstück am 12. Februar ab 9 Uhr  im Katholischen 
Gemeindehaus, Jahnstraße 6 über ihre Einsätze, ihre Erlebnisse 
mit der Bevölkerung und ihre Eindrücke vom Land. 
Kostenbeitrag 6,-€. 
Kontakt Corona Zimmermann 07352 8662 oder
Marlene Ruf-Bauer 07352 689. 
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Spurwechsel Ochsenhausen

Führung durch das Muschelmuseum Ochsenhausen 
Der Arbeitskreis „Spurwechsel“ bietet am Mittwoch, 19.02.2020 
eine ca. einstündige Führung durch das Muschelmuseum Och-
senhausen an. Dabei sehen wir in dieser größten zugänglichen 
Privatsammlung weltweit (fast 30000 Exponate) maritime Mu-
scheln und Schnecken sowie die gesamte Bandbreite der Land- 
und Seeschnecken. Auch gibt es Süßwassermuscheln und seltene 
Baumschnecken zu bewundern. Die Verwendung vieler Arten im 
früheren und heutigen Alltag lernen wir ebenfalls kennen. Im 
Anschluss ist eine Kaffee-Einkehr vorgesehen. 
Kosten für Eintritt und Führung: 7 € 
Treffpunkt:  14.30 Uhr, Muschelmuseum Ochsenhausen (Bahn-
hofstraße 9) 
Anmeldung bis Mittwoch, 12.02. bei Christine und Uli Mebus, 
07352/8418 
 
So wird ein Fotobuch erstellt 
Die Gruppe „Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen“ bietet 
an drei Abenden eine Veranstaltung an, bei der die Teilnehmer 
lernen, wie ein Fotobuch erstellt wird. Die Software CEWE ist kos-
tenlos und sollte vorher heruntergeladen werden (www.mueller.
de/foto). Termine sind: Donnerstag, 27. Februar, Donnerstag, 12. 
März und Donnerstag, 2. April. Treffpunkt ist jeweils um 17.30 
Uhr bis ca. 19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsenhau-
sen. Die Teilnehmer müssen ein Notebook mitbringen. Hilfreich 
ist, wenn gleich am ersten Abend circa 10 – 20 Bilder zum Üben 
auf dem Notebook mitgebracht werden. Anmeldungen nimmt 
Edgar Schneider, Telefon 07352-8065, bis 25. Februar entgegen. 

Tennisclub Ochsenhausen

Einladung zur Hauptversammlung des Tennisvereins Och-
senhausen 
Liebe Mitglieder! 
Der Vorstand des Tennisclubs Ochsenhausen lädt Euch herzlich 
zur Teilnahme an der diesjährigen Hauptversammlung ein. 
Termin: 
Freitag, 06.03.2020 um 18.30 Uhr im Hotel Mohren „Wei-
ßer Saal“ 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2.  Berichte : 1. Vorsitzender, Sportwart, Jugendwartin, Hütten-

wartin, 
3. Bericht:  Kassiererin, Kassenprüfer 
4. Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Ehrungen 
7. Neuwahlen: Stellvertretender Vorsitzender 
8. Sonstiges 
Anträge können bis 10 Tage vor der Versammlung, bitte schrift-
lich, beim Vorstand eingereicht werden. 
Mit freundlichen Grüßen 
Stefan Rueß 
 Präsident 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 08.02.2020 um 
20:00 Uhr, 
im Gasthaus „Zur Traube“ sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Schriftführerin 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Vorschau auf 2020 
9. Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft 
  
Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Fasnet-Kaffee-Kränzchen 
Zu Kaffee und Kuchen und einem kurzweiligen Programm sind 
alle Seniorinnen und Senioren am Dienstag, 18. Februar 2020, 
um 14.00 Uhr im Gasthaus Traube herzlich eingeladen. 
Das Organisationsteam freut sich über viele Gäste 
  
  

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Basar Reinstetten

Reinstetten Babybasar mit Kuchenverkauf 14.März.2020 
Im Gemeindesaal Reinstetten bieten Selbstverkäufer wieder alles 
rund ums Kind für den Frühjahr und Sommer an. 
Es gibt noch freie Tische zur Reservierung  
Info per Mail unter monika_adolph@t-online.de oder whats app 
0152-52803009 
Jedem Verkäufer steht Platz für einen Kleiderständer (muss selber 
mitgebracht werden) zur Verfügung. Die Tischgebühr beträgt 10€ 
Verkauft werden darf alles rund ums Kind wie  Bekleidung, Spiel-
zeug, Fahrzeuge, Kinderwagen usw. 
Basarablauf: 
Verkaufstag: 14.März .2020 im Gemeindesaal Reinstetten 
Aufbau: von 12:00 – 13:00 Uhr 
Verkauf: 13:00 – 15:00 Uhr mit Kaffee- & Kuchenverkauf 
Abbau: ab 15:00 Uhr 
Die Tischgebühr und der Erlös vom Kuchenverkauf wird der 
GMS Ochsenhausen-Reinstetten für Schulprojekte gespendet. 
Basartermine 2020 
Babybasare 
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14.03.2020 13:00 - 15:00 Uhr 
10.10.2020 13:00 - 15:00 Uhr 
Shopping-Night   
28.03.2020 19:00 - 21:00 Uhr 
14.11.2020 19:00 - 21:00 Uhr 
Anmeldungen ab sofort für alle Termine möglich

TSV Laubach e.V.

Drei Siege am Wochenende  
Herren Landesklasse 
TSV Laubach – SVW Weingarten 1:9 
Die einzige Niederlage des Wochenendes mussten die TSV-Herren 
hinnehmen. Sie unterlagen dem Tabellenführer der Landesliga zu-
hause chancenlos, obwohl der Gegner zwei Doppel- und drei Ein-
zelspiele erst im fünften Satz knapp für sich entscheiden konnte. 
Den Ehrenpunkt erzielte Thomas Wiest nach 0:2-Satzrückstand 
im fünften Satz mit 13:11. 
  
Herren II Kreisliga A 
TSV Laubach II – SV Sulmetingen 9:4 
Die Herren II hatten am Wochenende zwei Spiele zu bestreiten. 
Am Freitagabend erreichten sie mit 9:4 gegen Sulmetingen einen 
nicht erwarteten, deutlichen Sieg. 
Nach den Eingangsdoppeln lagen sie durch Gerhard Saalmüller/
Elias Egle und Tobias Mayer/Daniel Artelt (jeweils 3:0) bereits mit 
2:1 in Führung, Monika Göppel/Michael Zweifel unterlagen 1:3. 
In Durchgang eins bauten Saalmüller (3:1), Mayer (3:1), Artelt 
(3:0) und Göppel (3:0) die Führung zum 6:3 aus. Weitere Ein-
zelsiege von Egle (3:2), Mayer (3:2) und Artelt (3:0) im zweiten 
Durchgang machten den Sieg perfekt. 
  
TSV Laubach II – SV Äpfingen III 9:5 
Durch den Sieg vom Vortag motiviert, präsentierten sich die Her-
ren II im Samstagspiel von Anfang an selbstbewusst und waren 
mit einem Arbeitssieg erneut erfolgreich. 
Die Eingangsdoppel gewannen Gerhard Saalmüller/Elias Egle 
sowie Tobias Mayer/Daniel Artelt jeweils knapp mit 3:2, Moni-
ka Göppel/Michael Zweifel mussten ihr Spiel mit 0:3 abgeben. 
In den Einzeln setzten sich im ersten Durchgang Egle (3:2), 
Mayer (3:2) und Artelt (3:1) zum 5:4 durch. Es folgten weitere 
vier Einzelsiege zunächst von Jugendspieler Egle, der an diesem 
Abend die volle Punktzahl – sowohl im Doppel als auch in beiden 
Einzeln mit 3:2 – beisteuerte. Mayer und Artelt legten jeweils 
mit 3:0-Siegen zum 8:5-Zwischenstand nach. 
Nun fehlte nur noch der neunte Punkt. Den sicherte sich Göppel 
nach 2:0-Satzführung im fünften Satz mit allen „Stupfmitteln“, 

die ihr zur Verfügung standen und der Unterstützung der Fans 
mit 11:9. 
  
Jungen U18 II Kreisliga 
TSV Laubach II – SV Äpfingen II 8:2 
Die Jungen U18 II konnten an die gute Leistung vom letz-
ten Wochenende anknüpfen und zeigten sich gegen die Gäs-
te aus Äpfingen erneut stark. So führten sie bereits nach den 
Eingangsdoppeln 2:0. Matthias Keller/Simon Süka siegten mit 
3:0, Tom Zweifel/Lara Segmiller im fünften Satz mit 12:10. 
In den Einzeln machten Keller (3:1, 3:0) Segmiller (3:1, 3:0) und 
Süka (3:1, 3:1) den Sieg klar. 
  
Am kommenden Wochenende finden folgende Begegnungen 
statt: 
Samstag, 08.02.2020 
Jungen U18 II Kreisliga 
10.00 Uhr TV Ostrach – TSV Laubach II 
Jungen U18 Bezirksliga 
10.00 Uhr TSV Laubach – TTC Onstmettingen 
Jungen U14 Bezirksklasse 
10.00 Uhr TSV Laubach – SV Steinhausen/Rottum II 
Herren III Kreisklasse  
17.30 Uhr TTC Bußmannshausen – TSV Laubach III 
Herren Landesklasse 
18.30 Uhr SG Mettenberg – TSV Laubach 
  
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach

VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

E I N L A D U N G 
Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 07. März 2020, 14.00 Uhr 
Katholisches Gemeindehaus Laupertshausen 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Ortsverbandsvorsitzenden 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache und Entlastung 
7. Ehrungen 
8.  Referat „Vorsorge und Patientenverfügung“ (Betreuungsverein 

Biberach) 
9. Verschiedenes 
Im Anschluss gibt es für Alle noch ein gemeinsames Vesper. 
Wir freuen uns auf viele Mitglieder, auch Interessierte sind herz-
lich willkommen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Vorsitzender Robert Schafitel 07356/3515 
auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de 
  
Werden Sie Mitglied im VdK – die Beiträge können Sie als 
Spende bei Ihrer Steuererklärung wieder absetzen. Egal wie 
jung Sie sind - wir freuen uns auf Sie.
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Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

22. Reparaturkaffee in der alten Schule Wennedach 
Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte zu reparieren. Sie 
können Ihre defekten Geräte am Freitag, 14. Februar 2020, von 
14:30 bis 17:00 Uhr in die alte Schule nach Wennedach bringen. 
Auch wer nur Kaffee und Kuchen genießen möchte, ist herzlich 
eingeladen. Alles erfolgt auf Spendenbasis für die Dorfgemein-
schaft Wennedach e.V.

Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

Pflegestützpunkt 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Das Kreisforstamt informiert  

Zusätzliche Informationsveranstaltungen für Privatwaldbe-
sitzer 
Seit dem 1. Januar 2020 ist das Kreisforstamt für alle Wälder der 
Städte, Gemeinden und der privaten Waldbesitzer zuständig. Das 
neu aufgestellte Kreisforstamt lädt zu zwei zusätzlichen Infor-
mationsveranstaltung für das Revier Laupheim am Dienstag, 4. 
Februar 2020 um 19.30 Uhr in das Sportheim in Mietingen und 
für das Revier Risstal-Ost am Donnerstag, 27. Februar 2020 um 
19.30 Uhr in das Musikerheim in Ingoldingen ein. Dabei stellt 
sich das Kreisforstamt vor. Details zur neuen Privatwaldverord-
nung werden erklärt. 
Weitere Themen sind Fördermöglichkeiten, Holzeinschlag, Dienst-
leistung und Holzverkauf. Bei einem Ausblick wird unter ande-
ren aufgezeigt, welche Fortbildungen das Forstamt in Zukunft 

anbieten wird. Das Kreisforstamt berät alle Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer kostenfrei in Fragen der Waldbewirtschaftung. 
Darüber hinaus bietet es den Städten, Gemeinden und privaten 
Waldbesitzern weiterhin eine kostengünstige forstliche Betreu-
ung, gefördert durch das Land Baden-Württemberg, an. 
Informationsveranstaltungen in den einzelnen Revieren: 
-  Revier Langenenslingen/Federsee, Dienstag, 11. Februar, 18.30 

Uhr,
-  Revier Riedlingen, Donnerstag, 13. Februar, 19.30 Uhr, Unlin-

gen, Gasthaus Sonne 
-  Revier Laupheim, Dienstag, 18. Februar, 18.30 Uhr, Rottalstüb-

le, Burgrieden 
-  Revier Risstal-Ost, Donnerstag, 27. Februar, 19.30 Uhr, Musi-

kerheim, Ingoldingen 
-  Revier Ochsenhausen, Montag, 2. März, 18.30 Uhr, Adler, Gu-

tenzell-Hürbel 
-  Revier Ertingen-Bussen, Mittwoch, 4. März, 18.30 Uhr, Bräu-

haus, Hailtingen 
 

Matthias-Erzberger-Schule Biberach 

Die Matthias-Erzberger-Schule informiert über die Ausbildun-
gen in der Haus- und Landwirtschaft am 17. Februar 2020 
ab 14.00 Uhr 
Um allen Schulabgängern (Hauptschule, Gemeinschaftsschule, 
Realschule, Gymnasium) und deren Eltern Gelegenheit zu geben, 
sich über den Ausbildungsberuf des Landwirts zu informieren, 
freut sich die Schulleitung der Matthias-Erzberger-Schule Bibe-
rach, in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Biberach/Land-
wirtschaftsamt, eine Informationsveranstaltung am: 
  
Montag, 17. Februar 2020, 14.00 - 16.00 Uhr, Raum 345 
(Berufsbild Landwirt) 
anbieten zu können. 
Ebenso bieten wir eine Informationsveranstaltung an, um Sie 
über den überaus vielseitigen Beruf der Hauswirtschafterin bzw. 
des Hauswirtschafters, der immer mehr in den Blickpunkt der 
Gesellschaft rückt, zu informieren. 
Montag, 17. Februar 2020, 14.00 -16.00 Uhr, Raum 344 (Be-
rufsbild Hauswirtschafterin) 
  
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Leipzigstr. 11 
im Kreis-Berufsschulzentrum, Tel.: 07351/346-215,
Fax: 07351/346-342 
E-Mail: sek.mes@biberach.de; Internet: www.mes-bc.de 
 

Das Landratsamt informiert 

Lehrgang zur Erlangung des „Sachkundenachweises im Pflan-
zenschutz“ 
Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur verwendet wer-
den, wenn der Anwender die dafür notwendige Sachkunde im 
Pflanzenschutz besitzt. 
Lehrgang „Sachkundenachweis im Pflanzenschutz“ 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet deshalb zur 
Erlangung der Sachkunde den Lehrgang „Sachkundenachweis im 
Pflanzenschutz für Anwender und Abgeber, Schwerpunkt Garten- 
und Obstbau“ an. Der Lehrgang unter der Leitung von Garten-
bautechnikerin Mandy Hopp, findet im Landwirtschaftsamt, Ber-
gerhauser Straße 36, in Biberach statt. Die Kurstermine finden 
jeweils am Montag, 16., 23., 30. März, 6., 20., 27. April und 4., 
11., 18., 25. Mai 2020 von 18 bis 21 Uhr statt. 
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Der Lehrgang endet mit einer Abschlussprüfung zur Erlangung 
der Sachkunde am Donnerstag, 28. Mai 2020. Eine Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln ohne diese Sachkunde stellt einen 
Verstoß gegen das Pflanzenschutzgesetz dar und muss bei einer 
Feststellung mit einem Bußgeld und einer Kürzung der EU-Aus-
gleichsleistungen geahndet werden. Die notwendige Sachkunde 
besitzen bereits Personen, die entweder einen Berufsabschluss in 
den Bereichen Land-, Forstwirtschaft oder Gartenbau absolviert 
oder einen Pflanzenschutzsachkundelehrgang besucht und erfolg-
reich abgeschlossen haben. Die Teilnahme- und Prüfungsgebühr 
inklusive lehrgangsbegleitender Fachliteratur mit Prüfungsfragen 
und -antworten beträgt 149 Euro. 
Für die Veranstaltung ist eine verbindliche Anmeldung unter Tele-
fon 07351 52-6702 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@bibe-
rach.de notwendig. Anmeldeschluss ist am Freitag, 6. März 2020. 
 

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Aufbauseminar zum Thema „Stoffwechselerkrankungen bei 
Nutztieren“  
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet am Mittwoch, 26. Febru-
ar, von 10 Uhr bis 16 Uhr ein Aufbauseminar zum Thema „Stoff-
wechselerkrankungen bei Nutztieren“ mit der Tierheilpraktikerin 
Michaela Zell aus dem Landkreis Biberach an. 
Das Seminar findet im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser 
Straße 36, Raum Nr. 1.4 statt. Teilnahme nur nach Anmeldung 
bis Montag, 24. Februar 2020, unter Telefon 07351 52-6702 oder 
-6749. Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro. 
 

Workshop zu rechtsextremen Entwicklungen 
mit Sebastian Lipp 

Das Bündnis für Demokratie und Toleranz im Landkreis Biberach 
bietet am Mittwoch, 12. Februar 2020, um 19 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes Biberach, Rollinstr. 9, einen Vor-
trag und Workshop mit Sebastian Lipp zum Thema „Rechtsext-
reme Entwicklungen - wie können wir diesen entgegenwirken?“. 
Lipp ist Journalist und Redakteur von allgaeu-rechtsaussen.de. 
Saalöffnung ist um 18:30 Uhr. 
Der Vortrag befasst sich damit, welche Entwicklungen es in Ober-
schwaben im Bereich rechtsextremer Gruppierungen gibt. In der 
anschließenden Workhop-Phase gehen die Anwesenden in den 
konkreten Austausch darüber, was man als Bürger des Landkreises 
Biberach gegen diese Entwicklungen tun kann, ganz im Sinne 
von: „Wehret den Anfängen“. 
Eine Anmeldung bis 10. Februar ist erforderlich, telefonisch oder 
per Email beim Bündnis für Demokratie und Toleranz im Landkreis 
Biberach, c/o Kath. Dekanat Biberach Kolpingstr. 43, 88400 Bi-
berach, 07351 8095-400, kontakt@demokratie-toleranz-bc.de. 
 

Das Kreisjugendamt informiert 

Landesprogramm Stärke- Alleinerziehendentreff  
Das Kreisjugendamt bietet im Stadtteilhaus Gaisental in Biberach 
wieder einen Alleinerziehendentreff an. Der Alleinerziehenden-
treff richtet sich an Eltern, die Kontakt zu anderen alleinerziehen-
den Eltern suchen, um sich in familienfreundlicher Atmosphäre 
im Café Klatsch des Stadtteilhauses auszutauschen. 
Der Alleinerziehendentreff findet jeden Montag außerhalb der 
Schulferien von 17 Uhr bis 19 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Nähere Informationen unter Telefon 07351 301128 oder per 
E-Mail an tatjana.wehrwein@stadtteilhaus-gaisental.de. 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach informiert 

Aktionstag „One Billion Rising“ - Mit Tanz und Veranstaltun-
gen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen  
Der internationale Aktionstag „One Billion Rising“ (englisch für: 
Eine Milliarde erhebt sich) findet seit 2013 jährlich am 14. Fe-
bruar statt. Der Aktionstag richtet sich gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen und ruft zur Solidarität mit den Opfern von Gewalt 
auf. Dabei tanzen weltweit Menschen aller Geschlechter und Al-
tersgruppen an diesem Tag den speziellen Tanz zum Lied „Break 
the Chain“ als solidarisches Zeichen gegen Gewalthandlungen. 
In Biberach finden am 14. Februar zwei Veranstaltungen statt. Um 
15 Uhr ist die jährliche Tanzdemo auf dem Biberacher Marktplatz 
und um 19 Uhr findet im Gemeindehaus St. Martin in Biberach 
eine Informationsveranstaltung mit einer Podiumsdiskussion 
statt. Auf dem Podium diskutieren die Menschenfotografin Lena 
Reiner, die Biberacher Streetworkerin Susanne Gnann und Günter 
Mayer vom Polizeipräsidium Ulm über Mädchenhandel und deren 
sexueller Ausbeutung, über Cybergrooming, Loverboys und in-
formieren über Hilfsangebote. Die Veranstaltung moderiert die 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Biberach, Sigrid Ar-
nold. Daneben werden in einer Poetrylesung persönlich gehaltene 
Texte zu hören sein. 
Am Aktionstag startet ferner die Fotokampagne „not for sale“ von 
Lena Reiner. Sie ist Initiatorin dieser Kampagne und fotografierte 
Schülerinnen aus Friedrichshafen, welche einen Schriftzug auf 
der Haut „not for sale“ tragen und dabei eindeutig ihre Botschaft 
gegen Gewalt an Mädchen und deren sexueller Ausbeutung zum 
Ausdruck bringen. Die schwarz-weißen Fotobanner werden bis 
Anfang März 2020 an verschiedenen Plätzen im Stadtgebiet von 
Biberach zu sehen sein. 
Rund um den Aktionstag finden offene Tanztrainings zur Erler-
nung des Aktionstanzes am 7. Februar 2020 von 15 Uhr bis 17 
Uhr im Jugendhaus Biberach, Breslauerstr. 19, am 8. Februar 
von 13 Uhr bis 14.20 Uhr in der Mittelbergturnhalle in Bibe-
rach, Klockhstraße 30 sowie am 14. Februar um 13.30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Martin, Kirchplatz 3-4 in Biberach statt. 
Daneben gibt es ein umfangreiches Angebot an Workshops zur 
Selbstbehauptung „Komm zeig Mut!“ für Kinder, Jugendliche, El-
tern mit Kind sowie für junge Frauen in Biberach und Laupheim. 
Informationen erteilt das Landratsamt unter der Telefonnummer 
07351 52-7616 und nimmt Anmeldungen entgegen. Auf der Face-
book Seite One Billion Rising Biberach können sich Interessierte 
ebenfalls informieren. 
Alle Veranstaltungen sind von der Lokalen Biberacher Agenda 
21 organisiert. 
 

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e.V. (LEV) informiert 

Film „Die Wiese – ein Paradies von nebenan“ erneut im Kino 
Traumpalast in Biberach 
Aufgrund des hohen Besucherinteresses für den Film „Die Wiese 
– ein Paradies von nebenan“ laden der Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Biberach, der NABU Biberach und der Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen gemeinsam zu einer zweiten 
Vorführung des Filmes des bekannten Naturfilmers Jan Haft ein. 
Die Filmvorführung im Kino Traumpalast Biberach findet am 
Sonntag, 9. Februar 2020 um 14 Uhr statt. Eine online-Karten-
reservierung unter www.biberach.traumpalast.de wird empfohlen. 
Im Anschluss an den 90-minütigen Film lädt der LEV erneut zum 
Filmgespräch mit Landwirt Karl Endriß, stellvertretender Vorsit-
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zender des Bauernverbandes Biberach-Sigmaringen, und dem 
Vorsitzenden des Nabu Biberach, Martin Rösler, ein. 
Für die Filmvorführung gilt ein Sondereintrittspreis für Erwach-
sene von 6 Euro und für Kinder bis 11 Jahre von 4,50 Euro. 
 

Fahrsicherheitstraining für PKW- und 
Motorradfahrer: Termine 2020 

Das Kreisverkehrsamt bietet auch 2020 wieder verschiedene Fahr-
sicherheitstrainings für PKW- und Motorradfahrer an. Angeboten 
werden auch spezielle Trainings für Senioren.  
Das PKW-Fahrtraining dauert etwa acht Stunden und wird im 
eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster 
Linie darum, den Blick der Teilnehmer für Risikosituationen zu 
schärfen, um kritische Momente zu vermeiden. Gefahren sollen 
rechtzeitig erkannt werden, um darauf richtig und sicher zu re-
agieren. Das Training kostet wochentags 80 Euro  und samstags 
85 Euro pro Teilnehmer. Der Landkreis Biberach fördert die Teil-
nahme am Sicherheitstraining. Bezuschusst werden grundsätz-
lich Fahranfänger aus dem Landkreis Biberach in den ersten 
zwei Jahren nach Führerscheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt 
dann nur noch 30 Euro. Ein Anspruch auf eine Bezuschussung 
besteht nicht. 
Das Training für Senioren dauert zirka 4,5 Stunden und besteht 
aus einem theoretischen und einem praktischen Teil. Die Gebühr 
für das Training beträgt 70 Euro. Einwohner des Landkreises Bi-
berach, die 65 Jahre oder älter sind und dieses Angebot in An-
spruch nehmen, erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 
Das Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer lernen dabei, ihre Fahrweise den Ge-
gebenheiten anzupassen. Nach einer Theorieauffrischung geht es 
mit dem eigenen Motorrad in die Fahrpraxis. Die Teilnahme am 
Fahrsicherheitstraining kostet 80 Euro. Der Landkreis Biberach 
fördert die Teilnahme an diesem Training mit einem Gutschein 
in Höhe von 35 Euro. 
Alle Trainings werden von erfahrenen Trainern des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) geleitet und finden auf dem Ver-
kehrssicherheitsplatz in Baltringen statt.  
Anmeldungen zum Fahrsicherheitstraining nimmt das Landrat-
samt Biberach, Verkehrsamt, unter Telefon 07351 52-6333 oder 
unter: 
https://www.biberach.de/landkreis/fahrsicherheitstraining.html 
an. 
Die Termine: 
Freitag, 27. März 2020, Senioren, Beginn 14.30 Uhr 
Samstag, 4. April 2020, PKW, Beginn 09 Uhr 
Samstag, 25. April 2020, Motorrad, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 2. Mai 2020, Senioren, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 2. Mai 2020, Senioren, Beginn 13:30 Uhr 
Samstag, 16. Mai 2020, Motorrad, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 23. Mai 2020, PKW, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 30. Mai 2020, Motorrad, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 13. Juni 2020, PKW, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 20. Juni 2020, Motorrad, Beginn 9 Uhr 
 

Sportkreis Biberach 

Ausschreibung des EnBW-Sportjugendpreises und des Aner-
kennungspreises für besonderes Engagement 
Am 03.04.2020 findet die gemeinsame Sportlerehrung des Land- 
und Sportkreises Biberach in der Gigelberghalle statt. Neben den 
Ehrungen für die erfolgreichen Sportler können sich die Sportver-
eine im Land- und Sportkreis Biberach um einen der folgenden 
Preise bewerben: 

EnBW-Sportjugendpreis 
Mit dem EnBW-Sportjugendpreis sollen herausragende Erfolge 
von Jugendmannschaften und überdurchschnittliche Jugendar-
beit honoriert werden. 
Der Preis ist mit 1.000 Euro dotiert (1. Preis 500 Euro, 2. Preis 
300 Euro, 3. Preis 200 Euro). 
Anerkennungspreis der KSK Biberach für besonderes En-
gagement  
Mit diesem Preis möchten wir zusammen mit der Kreissparkasse 
Biberach wieder jene unentbehrlichen „stillen Helfer“ auszeich-
nen, ohne die Vereinsarbeit nicht funktionieren würde: Men-
schen, die zum Bespiel den Sportplatz mähen, Eintrittsgelder 
kassieren oder herausragende Trainingsarbeit leisten. Melden Sie 
uns Ihre langjährigen und zuverlässigen Helfer mit beiliegendem 
Antragsformular. 
Anträge und Abgabetermin 
Nähere Informationen finden Sie im Anhang sowie auf www.
sportkreis-biberach.de/veranstaltungen. Alle Anträge sind ein-
zureichen beim Sportkreis Biberach e.V., Zeppelinring 24, 88400 
Biberach oder unter info@sportkreis-biberach.de. Letzter Abga-
betermin ist der 01.03.2020 
Der Sportkreis Biberach freut sich über Ihre zahlreichen Einsen-
dungen. 
 

Falschmeldung zum Thema KiZ (Kinderzu-
schlag) sorgt für Irritationen: 

Bedingungslosen Kinderzuschlag gibt es nicht 
In den sozialen Medien verbreitete sich aktuell die Falschmel-
dung, dass jeder Empfänger von Kindergeld auch einen Anspruch 
auf Kinderzuschlag in Höhe von 184 Euro hat. Die starre obere 
Einkommensgrenze wurde zum 01.01.2020 zwar aufgehoben, aber 
wenn die Eltern mehr verdienen, als sie für sich selbst benöti-
gen, verringert sich der Zuschlag individuell je nach Einkommen 
und Vermögen der Eltern und Kinder nach und nach, bis kein 
Anspruch mehr besteht. 
Der Kinderzuschlag kann, abhängig von der finanziellen Situa-
tion der Familie, pro Kind bis zu 185 Euro monatlich betragen. 
Ob sich eine Antragstellung bei der zuständigen Familienkas-
se der Bundesagentur für Arbeit lohnt, können Sie einfach und 
schnell mit den KiZ-Lotsen unter www.kinderzuschlag.de her-
ausfinden. Dort können Sie ggf. den Kinderzuschlag auch direkt 
online beantragen. 
 

Drohnenstaffel ist jetzt startklar 

DRK-Kreisverband Biberach verschafft sich mehr Überblick 
– mit moderner Technik  
Seit Anfang Januar ist die neue Drohnenstaffel des DRK-Kreis-
verbands Biberach startbereit. Das Deutsche Rote Kreuz hat sich 
ein Jahr lang vorbereitet, um Piloten und Teams für die kleinen 
Fluggeräte fit zu machen. Denn Live-Luftbilder können Leben 
retten. Der erste Einsatz ließ nicht lange auf sich warten: Die 
Drohnenstaffel des DRK Biberach war am 25. Januar unterwegs, 
um eine vermisste Person zu finden. In einem Nachbar-Landkreis, 
angefordert von der Leitstelle Bodensee-Oberschwaben. 
„Vermisste Personen finden ist eine Aufgabe, bei der uns Drohnen 
wertvolle Dienste leisten können“, sagt Michael Mutschler, einer 
der Geschäftsführer des DRK-Kreisverbands. „Wir haben unsere 
unbemannten Multikopter auch mit Wärmebild-Kameras ausge-
stattet.“ Es gibt viele andere Einsatz-Möglichkeiten, bei denen 
sich das DRK von Drohnen viel verspricht: „Aus der Luft kann 
man sich besonders schnell und besonders gut einen Überblick 
verschaffen“, sagt Mutschler. „Das hilft uns beispielsweise, wenn 
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die Lage oder die Landschaft unübersichtlich sind. Oder auch bei 
Flächen- und Großschadenslagen mit vielen Verletzten.“ 
Das DRK hat sich auch auf Kooperationen vorbereitet, beispiels-
weise mit Feuerwehr, Polizei oder Katastrophenschutz, erklärt 
Alexander Schirmer. Er hat das Projekt als stellvertretender Kreis-
bereitschaftsleiter mit vorangebracht. „Nach einer Unwetterlage, 
in unzugänglichen Gebieten oder bei einem Brand können Droh-
nen sehr hilfreich sein, indem wir uns ein besseres Bild machen 
können, auch von unzugänglichen Stellen.“ Denkbar wäre zudem, 
in Zukunft mit Drohnen etwas zu transportieren, was dringend 
gebraucht wird, beispielsweise einen mobilen Defibrillator (AED: 
automatisierter externer Defibrillator) zur Reanimation. Es gibt 
bereits erste Projekte in Deutschland und in Europa, bei denen 
Drohnen zu diesem Zweck getestet werden. Nicht zuletzt können 
Drohnen die internen Abläufe des DRK unterstützen: „Natürlich 
können wir mit Bildern aus der Luft auch unsere Einsätze besser 
dokumentieren“, sagt Michael Mutschler. 
Ein Jahr Vorbereitung und Schulungen 
Ein ganzes Jahr lang hat sich das Drohnen-Team beim DRK-Kreis-
verband Biberach mit der neuen Technik beschäftigt, Schulun-
gen besucht, Lizenzen erworben, Genehmigungen eingeholt und 
Flugpraxis gesammelt. Seit Herbst haben die Aktiven den so 
genannten Flugkenntnis-Nachweis nach LuftVO § 21d und den 
Praktischen Sachkundenachweis in der Tasche – die wichtigen 
Papiere für Piloten. 
Rund 20 Köpfe zählt die Drohnenstaffel derzeit. Etwa 30.000 
Euro hat der DRK-Kreisverband für den Start ins Drohnen-Zeitalter 
bislang ausgegeben. Vier Drohnen und zusätzliche Ausstattung 
wurden bereits erworben, es sind Multikopter des Herstellers DJI. 
Über den Landkreis verteilt 
Die Multikopter und ihre geschulten Piloten sind auf mehrere 
Standorte im Landkreis verteilt: „Biberach, Erolzheim und Ried-
lingen“, zählt Alexander Schirmer auf. „So können wir unseren 
Landkreis, der ja in West-Ost-Richtung sehr ausgedehnt ist, am 
besten abdecken.“ Die Drohnenstaffel arbeitet ausschließlich 
ehrenamtlich. Dafür sind ehrenamtliche Helfer aus den DRK-Be-
reitschaften zusammengekommen mit hauptamtlichen DRK-Ret-
tungsdienst-Mitarbeitern sowie Fachleuten aus dem IT-Bereich, 
deren Engagement für die Drohnen ebenfalls ehrenamtlich ist. 
Und wann starten die Drohnen? Alarmiert wird die Drohnenstaffel 
zentral durch die Integrierte Leitstelle in Biberach. Auch dann, 
wenn sie wie Ende Januar zur Überland-Hilfe in einen anderen 
Landkreis gerufen wird. „Dazu sind wir gern bereit“, sagt Alexan-
der Schirmer von der Kreisbereitschaftsleitung. „Wir sind hier in 
der Gegend ebenso wie im DRK-Landesverband unter den ersten, 
die eine Drohnenstaffel am Start haben. Wir helfen gern. Und wir 
profitieren auch selbst von allen Erfahrungen, die wir im Einsatz 
sammeln können.“ 

BENEFIZKONZERT für „Strahlende Kinderau-
gen in Afrika“  

Am Samstag, 29.02.2020, Beginn: 19:30 Uhr, Turn-& Sporthalle 
Bellamont 
Eintritt frei. 
Quartett um Hans Gnann: 
Hans Gnann, Stefan Wagner, Horst und Helmut Schönberger spie-
len mit Gitarre, Schlagzeug, Bass-Gitarre, E-Piano & Cayon für 
die Kinder in Afrika. Um Spenden wird gebeten. 
Weitere Infos: 
www.hansgnann.de 
www.strahlende-kinderaugen-kenia.de 
Veranstalter: Förderverein FC Blau-Weiß Bellamont e.V. 

Musikverein „Lyra“ Mietingen e. V. 

In Mietingen ist Karneval laut schallts durchs Rottumtal 
Der Musikverein „Lyra“ lädt am Samstag, 15. Februar 2020, ab 
19:30 Uhr  (Hallenöffnung 18:17 Uhr) zur traditionellen Prunk-
sitzung in die Mehrzweckhalle ein. Präsident Günne I. und sein 
Elferrat werden nach der Schlüsselübergabe von Bürgermeister 
Hochdorfer durch den närrischen Abend führen. 
Die Mietinger Garde, begleitet von der Hofkapelle wird mit zwei 
fetzigen Tänzen den Programmreigen starten. 
Auch die weiteren Akteure stecken schon mitten in den Vorberei-
tung. Was sich hinter der Programmnummer „Das Schweigen der 
Männer“ verbirgt haben die Akteure noch nicht verraten. Das in 
der Bütt von Herbert Denzel, der in diesem Jahr „den Abräumer“ 
miemt, wieder der ein oder andere Dorfbewohner oder Politiker 
aufs Korn genommen wird ist gewiss. Heiter und sportlich geht 
es dann vermutlich beim letzten Programmpunkt „Keiner macht 
hier schlapp – im WP Fifty Up“ von statten gehen. Nach dem Aus-
zug von Akteuren, Elferrat und Hofkapelle wird die Band W.O.X. 
Entertainment für die Narren aufspielen und zu guter Musik darf 
dann noch einige Stunden getanzt, gefeiert und gelacht werden. 
  
Der große Kinderball von Kids für Kids 
Am Sonntag, 16. Februar, ab 14:00 Uhr  präsentiert der Nach-
wuchs des Musikvereins dem Publikum ihr selbstständig einge-
übtes Programm. Ein Highlight wird neben der Tanz Show des 
Mietinger Hofballets der zweite Programmteil des Kinderballs 
sein. Unter dem Motto „Mietingen sucht das Supertalent“ dürfen 
sich alle kleine Narren auf beste Unterhaltung mit den Clowns, 
Zauberern, toller Akrobatik und vielem mehr freuen. Bei Kinder-
spielen können die kleinen Narren im Anschluss auf der Bühne 
toben und abtanzen. 
Neben Kaffee und Kuchen am Nachmittag werden an beiden Ta-
gen wieder verschiedenste Gaumenfreuden aus der Vereinsküche 
dafür sorgen, dass kein Narr hungrig bleiben muss. 
Der Musikverein „Lyra“ freut sich auf Ihren Besuch in der Mie-
tinger Narrhalla. 
NARRI NARRO – Bei uns do isch halt so 

Roter Bücherei 

Die Geschichte des Gartensaals geht weiter 
Ein Film von Manfred Schäffler 
Freitag, 14. Februar um 19.30 Uhr in der Roter Bücherei, 
Klosterhof 14 
Ein Haus auf Wanderschaft, das ist das Thema beim Filmabend 
der besonderen Art.  
Der Gartensaal aus Geislingen an der Steige ist bereits das fünf-
te historische Gebäude, das die Firma JaKo für das Museumsdorf 
im Landkreis Esslingen umgesetzt und restauriert hat, und dient 
dem Museum nun als Erlebnis- und Genusszentrum. 
Der Nürtinger Filmemacher Manfred Schäffler hat die hiesige Firma 
JaKo Baudenkmalpflege bei einer Ihrer Spezialgebiete über zwei 
Jahre lang filmisch begleitet: der Umsetzung eines Gartensaals 
ins Freilichtmuseum nach Beuren. 
Manfred Schäffler kommentiert den Film live und steht anschlie-
ßend für Fragen zur Verfügung. 
Eintritt frei, Spenden zugunsten der Arbeit der Bücherei 
Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Roter Bücherei 
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Eröffnung Kurhaus und Einweihungsparty 
mit Pommfritz 

Mit großer Vorfreude ist das neue Team um Roland Ernle, der 
gemeinsam mit Bernd Burkhart und Alois Jäger dieses Großpro-
jekt übernommen hat, in den Probebetrieb gestartet. Viele Ein-
heimische und Gäste aus nah und fern haben bereits das neue 
Angebot ausprobiert und so manches bekannte Gesicht aus dem 
früheren Team im neueröffneten Kurhaus wiedergefunden. Die 
rundum positive Resonanz ist Freude und Ansporn zugleich und 
so sind alle gespannt auf die offizielle Eröffnung am 8. Februar. 
Hier wird es ab 11 Uhr einen Fassbieranstich der Brauerei Härle 
und einen Sektempfang im Foyer des Kurhaus Restaurants ge-
ben. Bürgermeisterin Alexandra Scherer wird zudem ein Grußwort 
halten. Im Anschluss wird bei Kaffee und Kuchen die Eröffnung 
weiter gefeiert. Ab 20.30 Uhr wird die oberschwäbische Kult-
band Pommfritz den Kursaal mächtig einheizen. Karten gibt es 
im Kurhaus zu den Öffnungszeiten (Mo - Fr 11-14 Uhr, außer am 
Wochenende und 06.02. und 07.02.), im Reisebüro WWeiss, im 
T4 oder per Mail unter: info@kurhaus-badwurzach.de. Weitere 
Infos können auch telefonisch unter 07564 / 9379900 und vor-
aussichtlich ab 8. Februar wieder unter der bekannten Rufnummer 
07564 / 93180 erfragt werden. Online ist das Kurhaus bereits 
unter www.kurhaus-badwurzach.de zu finden. Tischreservierungen 
sind unter der angegebenen Rufnummer möglich.  
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

Kreativseminar 
„Aus dem Nebel ans Licht“ 
Konstruktiv umgehen mit der eigenen Biografie – VKL- Tagesse-
minar für Kriegsenkel 
Am Samstag 4. April 2020 findet das zweite Seminar zum Um-
gang mit der eigenen Biografie für die Kriegsenkelgeneration in 
Stuttgart-Degerloch statt. 
Die Leitung des Seminars hat die Sinologin und Kreativitätstrai-
nerin Marion Betz (Jahrgang 1961). Das Seminar richtet sich an 
die sogenannten Kriegsenkel, die selbst in Frieden und Wohlstand 
aufgewachsen sind, aber oft von Schwierigkeiten in Beruf und 
Beziehungen, dem Gefühl, trotz großer Leistung nie zu genügen, 
die Eltern emotional nicht zu erreichen sowie unerklärlichen Ge-
fühlen von Schuld, Scham und Heimatlosigkeit berichten. 
Sich diesem „Nebel“ zu stellen erfordert nicht nur Neugier, son-
dern auch Mut. Doch es lohnt sich, denn in der Regel werden 
Erfahrungen klarer und es zeigen sich „rote Fäden“ durchs Leben. 
Das praxisorientierte Seminar wartet mit Übungen aus der Kunst-
therapie und der Bibliotherapie auf. Dazwischen gibt es einen 
regen Austausch über Lebenserfahrungen, wobei sich immer 
wieder zeigen kann, dass auch andere Menschen der eigenen Ge-
neration Erlebnisse kennen, von denen der einzelne Betroffene 
zuvor gedacht hatte, nur er/sie habe sie so erlebt! 
Termin: Sa 4. April 2020, 9:30 Uhr – 17:30 Uhr 
Ort: 70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 
Kursleitung:  Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin und 

Coach; www. Mal-Weise.de 
Kursgebühr: ca. € 110,- Malmaterial inklusive 
Anmeldung: bis Fr 20.03.2020 an die Geschäftsstelle 
Mindestteilnehmerzahl: 4
Radtour 2020: Mit dem Rad rund um den Schwarzwald 
Von Pfingstmontag, den 1.06. bis Samstag, den  6.06.20 wer-
den im Verband Katholisches Landvolk (VKL) wieder einmal die 
Drahtesel gesattelt. 
Beginnend in Ettlingen bei Karlsruhe kommen wir bald in den 
Nordschwarzwald. Entlang der Enz erreichen wir Bad Wildbad. 

Von dort gelangen wir über einen Höhenweg immer durch Wälder 
und Moore nach Freudenstadt. 
Der Radweg führt weiter Richtung Kinzigtal durch Alpirsbach, 
Schiltach, Haussach und Gengenbach nach Offenburg. In Offen-
burg angekommen haben wir den Schwarzwald nun komplett in 
Ost-West-Richtung durchquert. 
Ab Offenburg sind wir in der Ortenau. Hier schlängelt sich der 
Radweg entlang der Schwarzwälder Vorbergzone, Wir kommen 
durch Sinzheim und machen einen Abstecher in die Bäderstadt 
Baden-Baden. Von dort radeln wir am Rand des Schwarzwaldes 
vorbei am Murgtal bis zu unserem Ausgangspunk in Ettlingen. 
Es sind rund 280 Kilometer mit einigen Steigungen aber auch 
tollen Abfahrten. 
Die Anreise ist auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. 
Die Unterkünfte sind einfach, teilweise benötigen wir Isomat-
ten und Schlafsäcke. Die Tageskilometer betragen ca. 50 bis 60 
km. Ein Begleitfahrzeug transportiert unser Gepäck, somit ha-
ben wir nur unser Tagesgepäck auf dem Rad. Die Tour ist auch 
für Familien geeignet. 
Preis für Erwachsene ca. € 230, Kinder € 170, drittes und weitere 
Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten € 20 Ermäßigung 
für die Familie. 
Leistungen: Übernachtungen mit Frühstück, Begleitfahrzeug 
Anmeldungen bis zum 11. Mai 2020 beim Verband Katholisches 
Landvolk in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Jahnstraße 30 in 
70597 Stuttgart, E-Mail: vkl@landvolk.de, Tel.: 0711/9791-4580. 

Neue Fördermittel: bis zu 45 Prozent 
Zuschuss für die neue Heizung 

Wer seine alte Ölheizung ausmustert, kann seit Anfang 2020 
höhere Zuschüsse erhalten. Für die Umstellung von alten Ölhei-
zungen auf moderne Wärmesysteme übernimmt der Staat bis zu 
45 Prozent der för-derfähigen Kosten. Die erhält allerdings nur, 
wer bislang mit Öl heizt und künftig komplett auf erneuerbare 
Energien setzt. 
“Grün ist Trumpf bei den neuen Heizungsförderungen aus dem 
Klimapaket“, sagt Iris Ege, Energieberaterin der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Biberach. 
„Ohne zumindest einen Anteil an erneuerbaren Energien gibt es 
keine Zuschüsse mehr. Welche Heizung aber die beste Alternati-
ve zu reinen Öl- und Gassystemen ist, hängt von den Rahmen-
bedin-gungen ab. Das sollte man im Einzelfall genau prüfen.“ 
Seit 01.01.2020: Hohe Zuschüsse für erneuerbare Energien 
In Neubauten werden Solarkollektoranlagen mit 30 Prozent der 
förderfähigen Kosten gefördert, bei Biomasse- sowie Wärme-
pumpenanlagen sind es 35 Pro-zent, sofern die Systeme die 
entsprechenden technischen Mindestanforderungen erfüllen. In 
bestehenden Gebäuden werden gefördert: Solarkollektoranlagen 
(30 Prozent), Biomasseanlagen und effiziente Wärmepumpenan-
lagen (35 Prozent) sowie als Hybridheizung die Kombinationen 
aus Solarkollektoranlagen mit effizienten Wärmepumpen- oder 
Biomasseanlagen (35 Prozent). Auch Gas-Hybridheizungen, d.h. 
Gas-Brennwertheizungen in Kombination mit erneuerba-ren Wär-
meerzeugern, sind förderfähig (30 Prozent). Grundvoraussetzung 
ist, dass für die zu ersetzende Heizungsanlage keine Austausch-
pflicht nach § 10 der EnEV 2014 vorliegt. Für den Ersatz von Öl-
heizungen durch eine Biomasse-Anlage, Wärmepumpe oder Hyb-
ridanlage gibt es einen Bonus von zusätzlich 10 Prozentpunkten 
auf den ansonsten gewährten Fördersatz. Wer eine Gas-Hybrid-
heizung einbaut und innerhalb von zwei Jahren eine förderfähige 
Biomasse,- Wärmepumpen- oder Solarkollektoranlage nachrüstet, 
erhält für die Gas-Hybridheizung einen Zuschuss von 20 Prozent. 
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Wird beispielsweise eine Ölheizung durch eine Wärmepumpe oder 
eine Biomasseanlage ersetzt, werden so insgesamt 45 Prozent 
der Kosten gefördert. Das ist der Höchstsatz. 
Seit 24.01.2020: KfW stockt Förderung auf 
Die KfW fördert in den Programmen im Bereich „Energieeffizient 
Bauen und Sanieren“ bei KfW-Effizienzhäusern Investitionen von 
120 000 Euro je Wohneinheit. Bei der Sanierung von Einzelmaß-
nahmen können Investitionen von bis zu 50 000 € je Wohneinheit 
gefördert werden. Außerdem können im Programm „Energieeffi-
zient Bauen“ zinsverbilligte Kredite mit einem Tilgungszuschuss 
von bis zu 25 Prozent der förderfähigen Investitionen (z.B. einem 
KfW-Effizienzhaus 40 Plus) in Anspruch genommen werden. Wer 
sein vor dem 01.02.2002 errichtetes Gebäude umfassend (z.B. 
KfW-Effizienzhaus 55) saniert, kann entweder auf ein zinsverbil-
ligtes Darlehen mit einem Tilgungszuschuss von bis zu 40 Prozent 
oder auf einen direkten Zuschuss von ebenfalls 40 Prozent der 
förderfähigen Kosten zurückgreifen. Wer nur einzelne Bauteile 
ersetzen möchte – z.B. Fenster erneuern, Dach, obere Geschoß-
decke oder Kellerdecke dämmen – kann entweder auf ein zins-
verbilligtes Darlehen mit einem Tilgungszuschuss von bis zu 20 
Prozent oder auf einen direkten Zu-schuss von ebenfalls 20 Pro-
zent der förderfähigen Kosten zurückgreifen. Hier müssen jedoch 
gewisse technische Mindestanforderungen eingehalten werden. 
Kein KfW-Geld mehr gibt es für Öl- und Gas-Brennwertheizungen. 
Weitere Kre-dite für vom BAFA geförderte Heizungen auf Basis er-
neuerbarer Energien ver-geben die KfW und die L-Bank weiterhin. 
Steuerliche Förderung 
Eine andere Möglichkeit ist, die Kosten für den Heizungstausch 
von der Steuer abzusetzen. Hausbesitzer können 20 Prozent der 
Investition, aber maximal 40 000 Euro je Haus oder Wohnung auf 
drei Jahre verteilt von der Steuer abziehen. Das Gebäude muss 
älter als zehn Jahre sein. Diese Förderung ist am 1. Januar in 
Kraft getreten und kann erstmalig mit der Steuererklärung 2021 
geltend gemacht werden. 
Individuelle Hilfe bei der Vorbereitung eines Heizungsaustauschs 
und Tipps zu Fördermitteln gibt es bei der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Weitere Informationen 
finden Sie auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
unter 0800 - 809 802 400 (kostenfrei) oder bei der Energieagen-
tur Ravensburg unter 0751 - 764 70 70. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. 
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Sehr geehrte Kunden,

ab März 2020 steht unser Postfach nicht mehr 
zur Verfügung. 
Wir bitten Sie daher, alle Zusendungen nur 
noch an unsere Hausadresse zu adressieren:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 70806 Korwestheim

Vielen Dank,
das Team von Druck + Verlag Wagner

Postfachkündigung

Bereit für etwas Neues?
WIR STELLEN EIN.

Kreissparkasse 
BiberachSie über unser Karriereportal www.ksk-bc.de

WIR BIETENSIE SUCHEN

Als Privatkundenberater 
übernehmen Sie die Verantwortung  
für die Kunden eines Teilmarktes 
unseres breit aufgestellten 
Geschäftsgebiets. 
 
Die ganzheitliche, individuelle und 
lösungsorientierte Beratung sowie 
die Intensivierung und der 
Ausbau bestehender 
Kundenverbindungen bilden den 
Fokus Ihres Aufgabengebiets.

Privatkundenberater 
(m/w/d)

Möchten Sie Teil eines Teams von 
rund 840 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bei einer führenden 
und erfolgreichen Sparkasse sein? 
Ihnen sind ein familiäres 
Betriebsklima, eine umfangreiche 
betriebliche Altersversorgung und die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
wichtig? 
Sie sind engagiert und wollen 
eigenverantwortlich arbeiten? 
 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Fachhandwerker (w/m/d)
Elektrotechnik 
im Bereich Anschlussservice Oberschwaben 
am Standort Biberach

Ein Unternehmen
der EnBW

Das sind wir: Zukunftsorientiert. 
Innovative Technik. Hohe Standards. Regionale Service-
stützpunkte. Das ist die Netze BW GmbH, das größte  
Netz unternehmen für Strom, Gas und Wasser in Baden- 
Württemberg.

Ihre Aufgaben: Hochspannend. 
 › Angebots- und Vertragsabwicklung für 0,4 kV-Netz-

anschlüsse und Rücklieferanlagen
 › Überprüfung der Unterlagen auf Vollständigkeit
 › Kalkulation, Angebotserstellung, Beauftragung und  

Aufmaßprüfung
 › Termingerechte Fakturierung der hergestellten Haus-

anschlüsse
 › Bearbeitung von Anfragen zu elektrischen Verbrauchs-

geräten und Leistungserhöhungen
 › Beratung von Kunden, Marktpartnern und Installateuren 

in technischen Fragen (TAB-, NAV-, VDE-Vorschriften)
 › Mündliche und schriftliche Kommunikation mit Kunden 

und Firmen
 › Abwicklung von Zähleraufträgen

Ihre Qualifikationen: Herausragend.
 › Abgeschlossene Berufsausbildung als Meister Fach-

richtung Elektrotechnik
 › Bereitschaft zur Einarbeitung in die einschlägigen 

Gesetze und Normen, insbes. TAB BW, VDE-AR-N 4100 
und  4105, NAV

 › Engagement, Flexibilität, Eigeninitiative sowie die Fähig-
keit zu selbständigem, team- und ergebnisorientiertem 
Arbeiten 

 › Sicherer Umgang mit MS Office-Produkten und SAP IS-U
 › Gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift

Unser Angebot: Hochattraktiv.
 › Gute Rahmenbedingungen zur Vereinbarkeit von Beruf 

und Privatleben
 › Attraktive Mitarbeiterangebote
 › Selbständiges Arbeiten bei Einsätzen in der Region
 › Offene und vertrauensvolle Teamkultur

Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt online unter: 
www.netze-bw.de/jobmarkt. 
Referenznummer NETZ TNSAO 00200809 
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter  
Kontakt aus dem Personalbereich: Martin Schantl, 
m.schantl@netze-bw.de.

Alle Menschen sind bei uns willkommen, egal welchen 
Geschlechts, Alters, sexueller Identität, Herkunft, Religion, 
Weltanschauung, mit oder ohne Behinderung. Hauptsache 
sie passen zu uns. 
Unsere Informationen zum Datenschutz für Bewerber  
finden Sie unter www.enbw.com/datenschutz/bewerber.

STELLENANGEBOTE


